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PREIS DER FRITZ THYSSEN STIFTUNG FÜR 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE AUFSÄTZE 

(Begründet durch Prof. Dr. Dr. h.c. Erwin K. Scheuch †) 
 

Preisträger Jahrgänge 1981-2017 
 
 

1981 
 
 

1. Preis: Michael MASUCH 
"Die sowjetische Entscheidungsweise - Ein Beitrag zur Theorie des realen 
Sozialismus" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Wolfgang JAGODZINSKI 

"Sozialstruktur, Wertorientierungen und Parteibindung - Zur Problematik eines 
Sozialisationsmodells" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
3. Preis: Jürgen W. FALTER 

"Kontinuität und Neubeginn - Die Bundestagswahl 1949 zwischen Weimar und 
Bonn" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
 

1982 
 
 

1. Preis: Alois HAHN 
"Zur Soziologie der Beichte und andere Formen institutionalisierter 
Bekenntnisse - Selbstthematisierung und Zivilisationsprozess" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Albert FEELING, Jan PETERS und Osmund SCHREUDER 

"Identitätswandel in den Niederlanden" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
3. Preis: Gerd GRIGERENZER 

"Der eindimensionale Wähler" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 

und 
 
 

1983 

 
Reinhart SCHNEIDER 
"Die Bildungsentwicklung in den westeuropäischen Staaten 1870 - 1975" 
(Zeitschrift für Soziologie) 
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1. Preis: Ulrich MENZEL 
"Der Differenzierungsprozeß in der Dritten Welt und seine Konsequenzen für 
den Nord-Süd-Konflikt und die Entwicklungstheorie" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
2. Preis: Josef MOOSER 

"Klassenbindung und Individualisierung in der Arbeiterschaft vom Kaiserreich 
bis in die Bundesrepublik Deutschland" 
(Soziale Welt) 

 
3. Preis: Jens ALBER 

"Einige Grundlagen und Begleiterscheinungen der Entwicklung der 
Sozialausgaben in Westeuropa (1949 -1977)“ 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
 

1984 
 
 

1. Preis: Hartmut TITZE 
"Die zyklische Überproduktion von Akademikern im 19. und 20 Jahrhundert" 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
2. Preis: Stefan JENSEN 

"Aspekte der Medien-Theorie: Welche Funktion haben die Medien in 
Handlungssystemen?" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
und 

 
Bernd SIX und Thomas ECK 
"Prototypenforschung: Ein integrativer Ansatz zur Analyse der 
alltagssprachlichen Kategorisierung von Objekten, Personen und Situationen" 
(Zeitschrift für Sozialpsychologie) 

 
3. Preis: nicht vergeben 
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1985 
 

1. Preis: Bernd WEGENER 
"Gibt es Sozialprestige?" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
2. Preis: Fritz W. SCHARPF 

"Die Politikverflechtungsfalle" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
3. Preis: Johann HANDL 

"Mehr Chancengleichheit im Bildungssystem" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 

1986 
 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
2. Preis: Elisabeth BECK-GERNSHEIM 

"Von der Liebe zur Beziehung? Veränderung im Verhältnis von Mann und Frau 
in der individualisierten Gesellschaft" 
(Soziale Welt, Sonderband 4: "Die Moderne") 

 
und 

 
Hans GESER 
"Elemente zu einer soziologischen Theorie des Unterlassens" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
3. Preis: Ditmar BROCK und Hans-Rolf VETTER 

"Technische Dynamik und soziale Beharrung. Anmerkungen zum Verhältnis von 
technischem und sozialem Fortschritt anhand einer Fallstudie zum 
Robotereinsatz im Automobilbau" 
(Soziale Welt) 

 
Der Aufsatz von Paul LÜTTINGER 

"Der Mythos der schnellen Integration. Eine empirische Untersuchung zur 
Integration der Vertriebenen und Flüchtlinge in der Bundesrepublik Deutschland 
bis 1971" (Zeitschrift für Soziologie) fand eine lobende Erwähnung 
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1987 

 
 

1. Preis: Wolfgang STREECK 
"Vielfalt und Interdependenz. Überlegungen zur Rolle von intermediären 
Organisationen in sich ändernden Umwelten" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: nicht vergeben 

 
3. Preis: Klaus ARMINGEON 

"Gewerkschaften in der Bundesrepublik Deutschland 1950 - 1985: Mitglieder, 
Organisation und Außenbeziehungen" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
und 

 
Hartmut ZWAHR 
"Die deutsche Arbeiterbewegung im Länder- und Territorienvergleich 1875" 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
 

1988 
 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
2. Preis: Klaus MERTEN 

"Aufstieg und Fall des 'Two-Step-Flow of Communication'. Kritik einer 
sozialwissenschaftlichen Hypothese" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
und 

 
Fritz W. SCHARPF 
"Inflation und Arbeitslosigkeit in Westeuropa. Eine spieltheoretische 
Interpretation" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
3. Preis: Dieter HERMAN und Hans-Jürgen KERNER 

"Eigendynamik der Rückfallkriminalität" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
und 

 
Douglas WEBBER 
"Krankheit, Geld und Politik: Zur Geschichte der Gesundheitsreformen in 
Deutschland" 
(Leviathan) 
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1989  
 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
2. Preis: Alois RIKLIN 

"Montesquieus freiheitliches Staatsmodell. Die Identität von Machtteilung und 
Mischverfassung" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
3. Preis: Friederike HOLZ-EBELING 

"Zur Frage der Trivialität von Forschungsergebnissen" 
(Zeitschrift für Sozialpsychologie) 

 
und 

 
Wolfgang KROHN und Johannes WEYER 
"Gesellschaft als Labor. Die Erzeugung sozialer Risiken durch experimentelle 
Forschung" 
(Soziale Welt) 

 
und 

 
Michael SCHMID 
"Arbeitsteilung und Solidarität. Eine Untersuchung zu Emile Durkheims Theorie 
der sozialen Arbeitsteilung" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsycholgie) 

 
 

1990 
 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
2. Preis: Hans-Peter BLOSSFELD und Ursula JAENICHEN 

"Bildungsexpansion und Familienbildung. Wie wirkt sich die Höherqualifikation 
der Frauen auf ihre Neigung zu heiraten und Kinder zu bekommen aus?" 
(Soziale Welt) 

 
und 

 
Karl-Heinz REUBAND 
"Interviews, die keine sind. 'Erfolge' und 'Mißerfolge' beim Fälschen von 
Interviews." 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 

3. Preis: Lothar PETER 
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"Legitimationsbeschaffung oder 'machtkritische Subkultur'? Marxistisch- 
leninistische Soziologie und Systemzerfall in der DDR." 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 

und 
 

Dieter URBAN 
"Die verhinderten 'Free Riders' von Rheinhausen oder: Wann führt materielle 
Betroffenheit zur Teilnahme an kollektiven Protestaktionen?" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 

1991 
 
 

1. Preis: Ulrich VOSKAMP und Volker WITTKE 
"Aus Modernisierungsblockaden werden Abwärtsspiralen -zur Reorganisation 
von Betrieben und Kombinaten der ehemaligen DDR." 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
2. Preis: Franz WALTER 

"Sachsen - ein Stammland der Sozialdemokratie?" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
3. Preis: Helmut BERKING und Sighard NECKEL 

"Außenseiter als Politiker. Rekrutierung und Identitäten neuer lokaler Eliten in 
einer ostdeutschen Gemeinde." 
(Soziale Welt) 

 
und 

 
Edgar GRANDE und Volker SCHNEIDER 
"Reformstrategien und staatliche Handlungskapazitäten. Eine vergleichende 
Analyse institutionellen Wandels in der Telekommunikation in Westeuropa." 
(Politische Vierteljahresschrift) 
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1992 

 

 
 

1. Preis: Albert O. HIRSCHMANN 
"Abwanderung, Widerspruch und das Schicksal der Deutschen Demokratischen 
Republik. Ein Essay zur konzeptionellen Geschichte" 
(Leviathan) 

 
2. Preis: Monika JUNGBAUER-GANS und Peter PREISENDÖRFER 

"Frauen in der beruflichen Selbständigkeit. Eine erfolgversprechende 
Alternative zur abhängigen Beschäftigung" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
und 

 
Klaus TENFELDE 
"Arbeiterfamilie und Geschlechterbeziehungen im Deutschen Kaiserreich" 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
3. Preis: nicht vergeben 

 
 

1993 
 
 

1. Preis: Mathias BÖS 
"Ethnisierung des Rechts? Staatsbürgerschaft in Deutschland, Frankreich, 
Großbritannien und den USA" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Hartmut HÄUßERMANN und Manfred KÜCHLER 

"Wohnen und Wählen. Zum Einfluss von Hauseigentum auf die 
Wahlentscheidung" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
3. Preis: Dieter FUCHS, Jürgen GERHARDS und Edeltraud ROLLER 

"Wir und die anderen. Ethnozentrismus in den zwölf Ländern der europäischen 
Gemeinschaft" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 
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1994 

 

 
 

1. Preis: Wolfgang MERKEL 
"Restriktionen und Chancen demokratischer Konsolidierung in post- 
kommunistischen Gesellschaften. Ostmitteleuropa im Vergleich" 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
2. Preis: Rainer DÖBERT 

"Die Überlebenschancen unterschiedlicher Umweltethiken" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
und 

 
Klaus-Georg RIEGEL 
"Kaderbiographien in marxistisch-leninistischen Virtuosengemeinschaften" 
(Leviathan) 

 
3. Preis: Wilfried ETTL und Helmut WIESENTHAL 

"Tarifautonomie in De-industrialisiertem Gelände. Analyse eines 
Institutionentransfers Im Prozess der deutschen Einheit" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 

1995 
 
 

1. Preis: Paul WINDOLF und Jürgen BEYER 
"Kooperativer Kapitalismus. Unternehmensverflechtungen im internationalen 
Vergleich" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Birger P. PRIDDAT 

"Rational Choice, Hermeneutik und Systemtheorie. Ein Beitrag zur 
Subjektivierung des Akteurs auf Null" 
(Sociologia Internationalis) 

 
3. Preis: Horst DREITZEL 

"Gewissensfreiheit und soziale Ordnung. Religionstoleranz als Problem der 
politischen Theorie am Ausgang des 17. Jahrhunderts" 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 

und  
Stephen TURNER 
"Charisma und Gehorsam. Ein Risikoerkenntnis-Ansatz" 
(Berliner Journal für Soziologie) 
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1996 

 

 
 

1. Preis: Paul WINDOLF 
“Die Transformation der ostdeutschen Betriebe” 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
2. Preis: Peter SCHÖNBACH 

“Massenunfälle bei Nebel” 
(Zeitschrift für Sozialpsychologie) 

 
3. Preis: Franz SCHULTHEIS et al. 

“Repräsentationen des sozialen Raums im interkulturellen Vergleich. Zur Kritik 
der soziologischen Urteilskraft” 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
und 

 
Christian SUTER, Monica BUDOWSKI und Peter C. MEYER 
Einkommensschwäche, Unterversorgung und Mangellagen  bei 
alleinerziehenden Müttern  in der Stadt Zürich.  Ergebnisse einer 
Längsschnittstudie” 
(Schweizerische Zeitschrift für Soziologie) 

 
 

1997 
 
 

1. Preis: Günter SCHMID 
„Beschäftigungswunder Niederlande? Ein Vergleich der 
Beschäftigungssysteme in den Niederlanden und in Deutschland 
(Leviathan) 

 
2. Preis: Thomas SCHEFFER 

„Dolmetschen als Darstellungsproblem. Eine ethnographische Studie zur Rolle 
der Dolmetscher in Asylanhörungen 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 

3. Preis: Renate KREILE 
„Zan, zar, zamin - Frauen, Gold und Land: Geschlechterpolitik und 
Staatsbildung in Afghanistan 
(Leviathan) 

 
und 

 
Franco FURGER und Bettina HEINTZ 
„Technologische Paradigmen und lokaler Kontext. Das Beispiel der ERMETH 
(Schweizerische Zeitschrift für Soziologie) 
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1998 
 
 

1. Preis: Ralph JESSEN 
"Diktatorischer Elitewechsel und universitäre Milieus. Hochschullehrer in der 
SBZ/ DDR (1945-1967) 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
und 

 
Walter MÜLLER 
"Klassenstruktur und Parteiensystem. Zum Wandel der Klassenspaltung im 
Wahlverhalten" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 
2. Preis: nicht vergeben 

 
 
3. Preis: Bettina HEINTZ und Eva NADAI 

"Geschlecht und Kontext. De-Institutionalisierungsprozesse und geschlechtliche 
Differenzierung" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
und 

 
Bruce WESTERN und Katherine BECKETT 
"Der Mythos des freien Marktes. Das Strafrecht als Institution des US- 
amerikanischen Arbeitsmarktes" 
(Berliner Journal für Soziologie) 
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1999 
 
 

1. Preis: Volker MÜLLER-BENEDICT 
"Strukturelle Grenzen sozialer Mobilität. Ein Modell des Mikro-Makro-Übergangs 
nach Boudon" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Andreas MOTEL und Marc SZYDLIK 

"Private Transfers zwischen Generationen" 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
3. Preis: Boris BARTH 

"Weder Bürgertum noch Adel - Zwischen Nationalstaat und kosmopolitischem 
Geschäft. Zur Gesellschaftsgeschichte der deutsch jüdischen Hochfinanz vor 
dem Ersten Weltkrieg" 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
und 

 
Stefan HIRSCHAUER 
"Die Praxis der Fremdheit und die Minimierung von Anwesenheit. Eine 
Fahrstuhlfahrt" 
(Soziale Welt) 

 
 

2000 
 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
2. Preis: Neil FLIGSTEIN 

„Verursacht Globalisierung die Krise des Wohlfahrtsstaates?“ 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
und 

 
Bernhard SCHIMPL-NEIMANNS 
„Soziale Herkunft und Bildungsbeteiligung. Empirische Analysen zu 
herkunftsspezifischen Bildungsungleichheiten zwischen 1950 und 1989" 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 
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3. Preis: Jens ALBER 
„Sozialstaat und  Arbeitsmarkt. Produzieren kontinentaleuropäische 
Wohlfahrtsstaaten typische Beschäftigungsmuster?  - Gleichzeitig eine 
Abhandlung über einige Probleme komparativer statistischer Analyse“ 
(Leviathan) 

 
und 

 
Volker BORNSCHIER 
„Befähigung zur Sozialkapitalbildung und wirtschaftlicher Erfolg im entwickelten 
Kapitalismus - neue Evidenzen aus Ländervergleichen 1980 - 1997" 
(Schweizer Zeitschrift für Soziologie) 

 
 

2001 
 
 

1. Preis: Michael HARTMANN und Johannes KOPP 
„Elitenselektion durch Bildung oder durch Herkunft? Promotion, soziale Herkunft 
und der Zugang zu Führungspositionen in der deutschen Wirtschaft“ 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Stefan KÜHL 

„Über das erfolgreiche Scheitern von Gruppenarbeitsprojekten. 
Rezentralisierung und Rehierarchisierung in Vorreiterunternehmen der 
Dezentralisierung“ 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
3. Preis: Frank KALTER 

„Die Kontrolle von Drittvariablen bei der Messung von Segregation. Ein 
Vorschlag am Beispiel der familialen Assimilation von Migranten“ 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
und 

 
Thomas SCHWINN 
„Staatliche Ordnung und moderne Sozialintegration“ 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 
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2002 

 

 
 

1. Preis: Jan DELHEY 
„Korruption in Bewerberländern zur Europäischen Union. Institutionenqualität 
und Korruption in vergleichender Perspektive”. 
(Soziale Welt) 

 
2. Preis: Helmut THOME 

„Kriminalität im Deutschen Kaiserreich, 1883-1902. Eine Sozialökologische 
Analyse” (Geschichte und Gesellschaft) 

 
3. Preis: Ralph ROTTE 

„Der Liberale und Demokratische Frieden als “neues Paradigma” der 
internationalen Politik? Theoretische und empirische Probleme” 
(Zeitschrift für Politik) 

 
und 

 
Andreas WIMMER 
„Multikulturalität oder Ethnisierung? Kategorienbildung und Netzwerkstrukturen 
in drei schweizerischen Immigrantenquartieren” 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
 

2003 
 

1. Preis: Martin HEIDENREICH 
“Territoriale Ungleichheiten in der erweiterten EU” 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Martin Freitag, Adrian VATTER und Christoph MÜLLER 

“Bremse oder Gaspedal? Eine empirische Untersuchung zur Wirkung der 
direkten Demokratie auf den Steuerstaat” 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
3. Preis: Christian PETERS 

“Politische Architektur und die Sichtbarkeit der Macht. Die Selbstdarstellung der 
´Berliner Republik` am Beispiel des Bundeskanzleramtes” 
(Sociologia Internationalis) 

 
und 

 
Thomas KLEIN 
“Die Geburt von Kindern in paarbezogener Perspektive” 
(Zeitschrift für Soziologie) 
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2004 

 

 

1. Preis: Philip MANOW 
„Der demokratische Leviathan - eine kurze Geschichte parlamentarischer 
Sitzanordnungen seit der französischen Revolution” 
(Leviathan) 

 
2. Preis: Peter A. HALL und Daniel W. GINGERICH 

“ ‘Spielarten des Kapitalismus’ und institutionelle Komplementaritäten in der 
Makroökonomie - Eine empirische Analyse” 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
3. Preis: Johannes BERGER 

“ ‘Über den Ursprung der Ungleichheit unter den Menschen’. Zur Vergangenheit 
und Gegenwart einer soziologischen Schlüsselfrage” 
(Zeitschrift für Soziologie) 

 
 

2005 
 

1. Preis: Francis G. CASTLES, Herbert OBINGER und Stephan LEIBFRIED 
“Bremst der Föderalismus den Leviathan? Bundesstaat und Sozialstaat im 
internationalen Vergleich, 1880-2005 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
2. Preis: Peter MÜNTE 

“Institutionalisierung der Erfahrungswissenschaften in unterschiedlichen 
Herrschaftskontexten. Zur Erschließung historischer Konstellationen anhand 
bildlicher Darstellungen” 
(sozialerSinn) 

 
3. Preis: Alex FISCHER 

“Unabhängige Regulierungsinstanzen als parallele Institutionen - Die 
Auseinandersetzung um die Entbündelungsverpflichtung auf der letzten Meile in 
der Schweizer Telekommunikationspolitik” 
(Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft) 

 
und 

 
Gunnar OTTE 
“Entwicklung und Test einer integrativen Typologie der Lebensführung für die 
Bundesrepublik Deutschland” 
(Zeitschrift für Soziologie) 
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2006 
 

1. Preis: Agathe BIENFAIT 
“Zeichen und Wunder . Über die Funktion von Selig- und Heiligsprechungen in 

der katholischen Kirche” 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 

 
2. Preis: Jens ALBER 

“Das ‘europäische Sozialmodell’ und die USA” 
(Leviathan) 

 
und 

 
Bettina HEINTZ und Annette SCHNABEL 
“Verfassungen als Spiegel globaler Normen. Eine quantitative Analyse der 
Gleichberechtigungsartikel in nationalen Verfassungen” 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 
 

2007 
 

1. Preis: Jens BECKERT und Mark LUTTER 
“Wer spielt, hat schon verloren? Zur Erklärung des Nachfrageverhaltens auf 
dem Lottomarkt” 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
2. Preis: Gunther MAI 

“Die Agrarische Transition. Agrarische Gesellschaften in Europa und die 
Herausforderungen der industriellen Moderne im 19. Und 20. Jahrhundert” 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
und 

 
Herbert OBINGER und Reimut ZOHLNHÖFER 
“Abschied vom Interventionsstaat? Der Wandel staatlicher 
Subventionsausgaben in den OECD-Ländern seit 1980" 
(Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft) 

 
3. Preis: Roger BERGER und Rupert HAMMER 

“Die doppelte Kontingenz von Elfmeterschüssen. Eine empirische Analyse” 
(Soziale Welt) 
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2008 
 

1. Preis: nicht vergeben 
 
 
2. Preis: Katrin AUSPURG, Thomas HINZ und Jürgen GÜDLER 

“Herausbildung einer akademischen Elite? Zum Einfluss der Größe und 
Reputation von Universitäten auf Forschungsförderung” 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
und 

 
Ferdinand MÜLLER-ROMMEL, Philipp HARFST und Henrike SCHULTZE 
“Von der typologischen zur dimensionalen Analyse parlamentarischer 
Demokratien: konzeptionelle Überlegungen am Beispiel Mittelosteuropas” 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
 
3. Preis: Christoph DEUTSCHMANN 

“Die Finanzmärkte und die Mittelschichten: der kollektive Buddenbrooks-Effekt” 
(Leviathan) 

 
und 

 
Adrian VATTER 
“Vom Extremtyp zum Normalfall? Die schweizerische Konsensusdemokratie im 
Wandel: Eine Re-Analyse von Lijpharts Studie für die Schweiz von 1997 bis 
2007" 
(Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft) 
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2009 
 

1. Preis: Fritz W. SCHARPF 
“Legitimität im europäischen Mehrebenensystem” 
(Leviathan) 

 
 
2. Preis: Michael HARTMANN 

“Die transnationale Klasse - Mythos oder Realität?” 
(Soziale Welt) 

 
und 

 
Susanne MICHL und Jan PLAMPER 
“Soldatische Angst im Ersten Weltkrieg. Die Karriere eines Gefühls in der 
Kriegspsychiatrie Deutschlands, Frankreichs und Russlands” 
(Geschichte und Gesellschaft) 

 
 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 
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2010 
 

1. Preis: Carina SCHMITT und Herbert OBINGER 
“Verfassungsschranken und die Privatisierung öffentlicher Dienstleistungen im 
internationalen Vergleich” 
(Politische Vierteljahresschrift) 

 
 
2. Preis: Anna CRISTMANN 

“Damoklesschwert Referendum? Die indirekte Wirkung ausgebauter 
Volksrechte auf die Rechte religiöser Minderheiten” 
(Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft) 

 
und 

 
Richard MÜNCH 
“Der Monopolmechanismus in der Wissenschaft. Auf den Schultern von Robert 
K. Merton” 
(Berliner Journal für Soziologie) 

 
 
3. Preis: Gert PICKEL 

“Säkularisierung, Individualisierung oder Marktmodell? Religiosität und ihre 
Erklärungsfaktoren im europäischen Vergleich“ 
(Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie) 

 
 

2011 
 

1. Preis: Martin HÖPNER, Alexander PETRING, Daniel SEIKEL, Benjamin 
WERNER: 
„Liberalisierungspolitik - Eine Bestandsaufnahme des Rückbaus 

wirtschafts- und sozialpolitscher Interventionen in entwickelten 
Industrieländern“ (Kölner Zeitschrift für Soziologie und 
Sozialpsychologie, Jg. 63, Heft 1, Seite 1-32) 

 
 
2. Preis: Ulrich GLASSMANN und Jan SAUERMANN: 

„Entscheidungskosten und Gemeinwohleffekte demokratischer 
Abstimmungsregeln – eine experimentelle Untersuchung“ (Politische 
Vierteljahresschrift, Jg. 52, Heft 3, Seite 373-398) 

 
 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 
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2012 
 

1. Preis: 
Ulrich KOHLER, Martin EHLERT, Britta GRELL, Jan-Paul HEISIG, Anke 
RADENACKER, Markus WÖRZ: „Verarmungsrisiken nach kritischen 
Lebensereignissen in Deutschland und den USA“ (Kölner Zeitschrift für 
Soziologie und Sozialpsychologie, Jg. 64, Heft 2, Seite 223-245) 

 
und 

 
Reimut ZOHLNHÖFER, Frieder WOLF, Georg WENZELBURGER: „Parteien und die 
Generosität der Altersrenten in Zeiten permanenter Austerität“ (Swiss Political 
Science Review, Jg. 18, Heft 1, Seite 28-53) 

 
2. Preis: 

Tobias WERRON: „Worum konkurrieren Nationalstaaten? Zu Begriff und 
Geschichte der Konkurrenz um „weiche“ globale Güter“ (Zeitschrift für 
Soziologie Jg. 41, Heft 5, Seite 338-355) 

 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 

 
 

2013 
 

Den ersten Preis (dotiert 1.500 €) erhält: 
 
Jonna Milena BLANCK, Benjamin EDELSTEIN, Justin J.W. POWELL: 
Persistente schulische Segregation oder Wandel zu inklusiven Bildung? Die 
Bedeutung der UN-Behindertenrechtskonvention für Reformprozesse in den 
deutschen Bundesländern 
(Swiss Journal of Sociology, Jg. 39, Heft 2, Seite 267-292) 

 
Den zweiten Preis (dotiert 1.000 €) erhalten: 

 
Ingo ROHLFING, Peter STARKE (500€) 
Building on Solid Ground: Robust Case Selection in Multi-Method Research. (Swiss 
Political Science Review, Jg. 19, Heft 4, Seite 492-512) 

 
Daniel SEIKEL (500€) 
Wie die Europäische Kommission supranationales Recht durchsetzt – Der Konflikt um 
die Liberalisierung des öffentlich-rechtlichen Bankenwesens in Deutschland. 
(Politische Vierteljahresschrift, Jg. 54, Heft 2, Seite 292-316) 

 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 
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2014 
 

Den ersten Preis (dotiert mit 1.500 €) erhält: 
Marion Müller: 
„The evils of racism and the wealth of diversity“ – Zum Bedeutungswandel der 
Rassenkategorie bei den UN-Weltkonferenzen gegen Rassismus “The evils of racism 
and the wealth of diversity”: Semantic Changes in the Category of Race in UN World 
Conferences against Racism. (Zeitschrift für Soziologie, Jg. 43, Heft 6, 2014, S. 402– 
420) 

 
Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000 €) erhält: 
Dominic Akyel, Jens Beckert: 
Pietät und Profit - Kultureller Wandel und Marktentstehung am Beispiel des 
Bestattungsmarktes. (Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, Jg.66, 
Heft 3, 425–444) 

 
Den dritten Preis (dotiert mit 500 €) erhalten: 
Paul C. Bauer, Matthias Fatke: 
Direct Democracy and Political Trust: Enhancing Trust, Initiating Distrust–or Both? 
(Swiss Political Science Review, Jg.20, Heft 1, S.49-69) 

 
Michael Kopsidis: 
Bäuerliche Landwirtschaft und Agrarwachstum: Südosteuropa 1870-1940 im Licht 
moderner Entwicklungstheorie (Jahrbuch für Wirtschaftsgeschichte / Economic History 
Yearbook. Band 55, Heft 1, S. 65–92) 

 
 

2015 
 

Den ersten Preis (dotiert mit 1.500 €) erhält: 
Klaus Armingeon, Kai Guthmann und David Weisstanner 
Wie der Euro Europa spaltet. Die Krise der gemeinsamen Währung und die 
Entfremdung von der Demokratie in der Europäischen Union 
Politische Vierteljahresschrift, Jg. 56, Heft 3, Seite 506-531 

 
Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000 €) erhält: 
Alexander von Kulessa und Georg Wenzelburger 
Starker Steuerwettbewerb – starke Reformen? Ein neuer Blick auf Unterneh- 
menssteuerreformen in 15 EU-Staaten (1998-2011) 
Swiss Political Science Review, Jg. 21, Heft 2, Seite 302-332 

Den dritten Preis (dotiert mit 500 €) erhalten: 
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Petra Böhnke, Janina Zeh und Sebastian Link 
Atypische Beschäftigung im Erwerbsverlauf: Verlaufstypen als Ausdruck sozialer 
Spaltung? 
Zeitschrift für Soziologie, Jg. 44, Heft 4, Seite 234-252 

 
Roman Rossfeld 
„Abgedrehte Kupferwaren“: Kriegsmaterialexporte der schweizerischen Uhren-, Metall- 
und Maschinenindustrie im Ersten Weltkrieg 
Jahrbuch für Wirtschaftsgeschichte, Jg. 56, Heft 2, Seite 515-551 

 
 
 
 

2016 
 

Den ersten Preis (dotiert mit 1.500 €) erhalten: 
Christian S. Czymara und Alexander W. Schmidt-Catran 
Wer ist in Deutschland willkommen? Eine Vignettenanalyse zur Akzeptanz von 
Einwanderern 
Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, Heft 68(2), Seite 193–227 

und 

Stefan Sacchi und Thomas Meyer 
Übergangslösungen beim Eintritt in die Schweizer Berufsbildung: Brückenschlag oder 
Sackgasse? 
Swiss Journal of Sociology, Heft 42(1), Seite 9-3 

 
Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000 €) erhalten: 
Michel Dormal 
Wählen ohne Staatsbürgerschaft? Das Ausländerwahlrecht in der 
demokratietheoretischen Diskussion 
Politische Vierteljahresschrift, Heft 3, Seite 378-402, 

und 

Stefan Hirschauer 
Der Diskriminierungsdiskurs und das Kavaliersmodell universitärer Frauenförderung 
Soziale Welt, Heft 67.2, Seite 119-135 

 
 
Den dritten Preis (dotiert mit 500 €) erhält: 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 
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2017 
 

Den ersten Preis (dotiert mit je 1.500 €) erhalten: 
Markus Pohlmann und Kristina Höly 
Manipulation in der Transplantationsmedizin. Ein Fall von organisationaler Devianz? 
Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, Heft 2, Seite 181–207 

und 

Lutz Raphael 
Arbeitsbiografien und Strukturwandel „nach dem Boom“. Lebensläufe und 
Berufserfahrungen britischer, französischer und westdeutscher Industriearbeiter und – 
arbeiterinnen von 1970 bis 2000. 
Geschichte und Gesellschaft, Heft 43, Seite 32-67 

Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000 €) erhält: 

Sven Hillen 
„Nur wer wählt, zählt?“ Eine Analyse des Zusammenhangs von Wahlbeteiligung und 
arbeitsmarktbezogenen sozialen Leistungen linker Parteien in OECD- Ländern. 
Politische Vierteljahresschrift, Heft 58(4), Seite 533-559 

 
Den dritten Preis (dotiert mit 500 €) erhält: 
Der dritte Preis wird nicht vergeben. 
 
 
2018 
 

Den ersten Preis (dotiert mit je 1.500 €) erhalten: 
 
Markus Pohlmann und Kristina Höly 
Manipulation in der Transplantationsmedizin. Ein Fall von organisationaler Devianz? 

Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, Heft 2, Seite 181–207 
 
und 
 
Lutz Raphael 
Arbeitsbiografien und Strukturwandel „nach dem Boom“. Lebensläufe und 
Berufserfahrungen britischer, französischer und westdeutscher Industriearbeiter und –
arbeiterinnen von 1970 bis 2000. 

Geschichte und Gesellschaft, Heft 43, Seite 32-67 
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Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000 €) erhält: 
 
Sven Hillen  
„Nur wer wählt, zählt?“ Eine Analyse des Zusammenhangs von Wahlbeteiligung und 
arbeitsmarktbezogenen sozialen Leistungen linker Parteien in OECD- Ländern.  

Politische Vierteljahresschrift, Heft 58(4), Seite 533-559 
 
Den dritten Preis (dotiert mit 500 €) erhält: Nicht vergeben. 

 


